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Bericht
Volkschule Kreuzsetten - Sanierung

2124 Niederkreuzstetten

Verfasser der Unterlagen

Katastralgemeinde: 15210 Niederkreuzstetten
Einlagezahl: 529
Grundstücksnummer: .457
GWR Nummer:

T 01-86 52 430
F 01-69 82 343

E martin.boeck@bm-boeck.at
M 0664 45 00 418

Volkschule Kreuzsetten - Sanierung

Planunterlagen
Datum: 22.09.2017
Nummer: xxxx

Akaziengasse 43
1230, Wien-Liesing

DI Martin Böck BaumeisterGmbH

ErstellerIn Nummer: (keine)

Schulgasse 25

PlanerIn

1230 Wien-Liesing

T
F

DI Martin Böck BaumeisterGmbH

E
MAkaziengasse 43

01-86 52 430
01-69 82 343
0664 45 00 418
martin.boeck@bm-boeck.at

AuftraggeberIn

2124 Niederkreuzstetten

T
F

Marktgemeinde Kreuzstetten

E
MKirchenplatz 5

02263-842

EigentümerIn

2124 Niederkreuzstetten

T
F

Marktgemeinde Kreuzstetten

E
MKirchenplatz 5

02263-8472

Angewandte Berechnungsverfahren

Bauteile
Fenster

EN ISO 6946:2003-10
EN ISO 10077-1:2006-12

Unkonditionierte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15
Erdberührte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15
Wärmebrücken pauschal, ON B 8110-6:2014-11-15, Formel (12)
Verschattungsfaktoren vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15

Heiztechnik
Raumlufttechnik
Beleuchtung

ON H 5056:2014-11-01
ON H 5057:2011-03-01
ON H 5059:2010-01-01

Kühltechnik ON H 5058:2011-03-01
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Bericht
Volkschule Kreuzsetten - Sanierung

Zum Projekt: Allgemein
Es wird darauf hingewiesen, dass die im Energieausweis ausgewiesenen energetischen
Kennzahlen
Normverbrauchswerte darstellen. Die Angaben zu diesen Werten lassen keine endgültigen
Rückschlüsse auf den
tatsächlichen Energieverbrauch zu, da dieser aus dem tatsächlichen Nutzerverhalten und aus
standortbedingten
klimatischen Besonderheiten und Unstetigkeiten des Jahreszeitklimas resultiert.
Die derzeitige Gesetzeslage sieht vor, dass Verbesserungen der thermischen Hülle, falls
diese wirtschaftlich
umzusetzen sind, anzuführen sind. Ab wann Maßnahmen wirtschaftlich sind bzw. welche
Amortisationszeiten
hierfür angesetzt werden können, wird jedoch nicht definiert und hängt sicher wesentlich von
der jeweiligen
Nutzung des Gebäudes ab.
Bauteile
Laut Bestandsplan und Begehung
Wo aufgrund der vorhandenen Informationen und trotz Begehung der
detaillierteSchichtaufbau der
Bestandsaufbauten nicht zur Gänze geklärt werden konnte, wurden falls nötig, dem Baujahr
und damaligen Stand
der Technik entsprechende Aufbauten und deren daraus resultierende bauphysikalischen
Werte zur Berechnung
herangezogen bzw. wurden die im Errichtungsjahr geltenden Mindestanforderungen der
damals jeweils geltenden
Bauordnungen herangezogen.
Fenster, Türen und transparente Bauteile wurden, falls aus den Plänen und in der
Baubeschreibung nicht
ersichtlich, auf Grund der Begehung und dem Baujahr entsprechend angenommen.
Geometrie
Die Geometrie wurde anhand der vorhandenen Bestandspläne ermittelt und vor Ort auf
Plausibilität überprüft.
Haustechnik
Die Daten zur Haustechnik wurden, falls vorhanden, aufgrund der Baubeschreibungen und
bei der Begehung vor
Ort ermittelt.
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Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten BenutzerInnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

Kindergarten und Pflichtschulen

Wohnen

.457

2124 Niederkreuzstetten

Volkschule Kreuzsetten - SanierungBEZEICHNUNG

Nutzungsprofil

Gebäude(-teil)

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Schulgasse 25

1969

Niederkreuzstetten

15210

Baujahr

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

Letzte Veränderung

24.10.2017GSArchiPHYSIK 14.0.57 - lizenziert für DI Martin Böck BMGMBH

OIB-Richtlinie 6
Ausgabe März 2015

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF,
STANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der Richtlinie 6 „Energieeinsparung und Wärmeschutz” des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie
2010/31/EU über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden und nach Maßgabe der NÖ BTV 2014. Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für Primärenergie und
Kohlendioxidemissionen ist 2004 - 2008 (Strom: 2009 - 2013), und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

HWB Ref,SK PEB SK CO2 SK f GEE

223 m

HWBRef: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmerückgewinnung, zu halten.
WWWB: Der Warmwasserwärmebedarf ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie als
flächenbezogener Defaultwert festgelegt.
HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und
Warmwasserwärmebedarf die Verluste des gebäudetechnischen Systems berücksichtigt,
dazu zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der Wärmeverteilung, der
Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergie.
KB: Der Kühlbedarf ist jene Wärmemenge, welche aus den Räumen abgeführt werden
muss, um unter der Solltemperatur zu bleiben. Er errechnet sich aus den nicht nutzbaren
inneren und solaren Gewinnen.
BefEB: Beim Befeuchtungsenergiebedarf wird der allfällige Energiebedarf zur
Befeuchtung dargestellt.
KEB: Beim Kühlenergiebedarf werden zusätzlich zum Kühlbedarf die Verluste des
Kühlsystems und der Kältebereitstellung berücksichtigt.

BelEB: Der Beleuchtungsenergiebedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt
und entspricht dem Energiebedarf zur nutzungsgerechten Beleuchtung.
BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt und
entspricht der Hälfte der mittleren innenren Lasten.
EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den
Haushaltsstrombedarf, abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines dafür
notwendigen Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener Energiemenge,
die eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).
fGEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf
und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).
PEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste in
allen Vorketten. Der Primärenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEBern.) und einen
nicht erneuerbaren (PEBn.ern.) Anteil auf.
CO2: Gesamte den Endenergiebedarf zuzurechnende Kohlendioxidemissionen,
einschließlich jener für Vorketten.



GEBÄUDEKENNDATEN

spezifisch

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Unterschrift

DI Martin Böck BaumeisterGmbH

23.10.2017

22.10.2027
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OIB-Richtlinie 6
Ausgabe März 2015

ErstellerIn

Bezugsfläche

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Brutto-Grundfläche

Kompaktheit (A/V)

charakteristische Länge

Heiztage

Heizgradtage

Norm-Außentemperatur

Klimaregion

Soll-Innentemperatur

Bauweise

Art der Lüftung

mittlerer U-Wert

1.772,14

394,64

315,71

4.341,14

0,41

2,45

220

3515

20-13,7 °C °C

N

m

1/m

m³

m²

m²

mittelschwere

Fensterlüftung

0,331

 d

Kdm²

W/m²K

ANFORDERUNGEN (Referenzklima)

40.286 102,08

kWh/a

3.715 9,42

kWh/a

kWh/a

kWh/a56.543 143,27

76.053 192,71kWh/a

123.374 312,62kWh/a

103.759 262,91kWh/a

19.615 49,70kWh/a

21.833 55,32kg/a

0,507

0,503

Wohnen

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf
Außeninduzierter Kühlbedarf
End-/Lieferenergiebedarf
Gesamtenergieeffizienz-Faktor
Erneuerbarer Anteil

HWB Ref,RK kWh/m²a

kWh/m³a

kWh/m²a

Referenz-Heizwärmebedarf
Heizwärmebedarf
Warmwasserwärmebedarf
Heizenergiebedarf
Energieaufwandszahl Heizen
Kühlbedarf

Endenergiebedarf
Primärenergiebedarf
Primärenergiebedarf nicht erneuerbar
Primärenergiebedarf erneuerbar
Kohlendioxidemissionen (optional)
Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Export kWh/a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kg/m²a

kWh/m²a

HWB SK

f GEE

HWB Ref,SK

WWWB

BSB

HEB SK

e AWZ,H

EEB SK

PEB SK

PEB n.ern.,SK

PEB ern.,SK

CO2 SK

PV Export,SK

kWh/m²a
kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

Energieaufwandszahl Kühlen

BelEB

Kühlenergiebedarf

Befeuchtungsenergiebedarf
Beleuchtungsenergiebedarf
Betriebsstrombedarf

7.501 19,01

0 0,00

9.787 24,80

0 0,00

9.723 24,64

0,40

45.454 115,17

1,29

0,00

0 0,00

109,05

186,13

22,30

Energieausweis für Nicht-Wohngebäude

LEK T-Wert

KB* RK

f GEE

E/LEB RK

e AWZ,K

BefEB SK

KB SK

KEB SK

erfüllt

erfüllt
erfüllt

erfüllt

erfüllt

1,100

2,00

170,39

367,13

kWh/m²a

kWh/m³a

kWh/m²a

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von der hier
angegebenen abweichen.



Volkschule Kreuzsetten - Sanierung

5
Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

Wohnen
Nutzprofil: Kindergarten und Pflichtschulen

Primärenergie, C02 in der Zone Anteil PEB CO2
kWh/a kg/a

RH Raumheizung Anlage 1 100,0
61.419 11.758Fernwärme (unbekannt)

TW Warmwasser Anlage 1 100,0
19.956 3.820Fernwärme (unbekannt)

Bel. Beleuchtung 100,0
18.693 2.701Strom (Österreich Mix 2015)

SB Betriebsstrombedarf 100,0
18.571 2.683Strom (Österreich Mix 2015)

Hilfsenergie in der Zone Anteil PEB CO2
kWh/a kg/a

RH Raumheizung Anlage 1 100,0
234 33Strom (Österreich Mix 2015)

TW Warmwasser Anlage 1 100,0
551 79Strom (Österreich Mix 2015)

m2 kW kWh/a
versorgt BGF Lstg. EBEnergiebedarf in der Zone

RH Raumheizung Anlage 1 394,64 29 40.407
TW Warmwasser Anlage 1 394,64 13.129
Bel. Beleuchtung 394,64 9.787
SB Betriebsstrombedarf 394,64 9.723

Raumheizung Anlage 1

Bereitstellung: RH-Wärmebereitstellung zentral, Defaultwert für Leistung  (29,04 kW),
Fernwärme, Sekundärkreis

Referenzanlage: RH-Wärmebereitstellung zentral, Defaultwert für Leistung  (38,30 kW),
Fernwärme, Sekundärkreis

Speicherung: kein Speicher

Referenzanlage: kein Speicher

Verteilleitungen: Längen pauschal, nicht konditioniert, 2/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Referenzanlage: Längen pauschal, nicht konditioniert, 3/3 gedämmt, Armaturen gedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal proportional, Lage konditioniert, 0/3 gedämmt, Armaturen
ungedämmt

Referenzanlage: Längen pauschal proportional, Lage konditioniert, 3/3 gedämmt, Armaturen
gedämmt

Anbindeleitungen: Längen pauschal, 0/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Referenzanlage: Längen pauschal, 1/3 gedämmt, Armaturen gedämmt

Abgabe: Heizkörper-Regulierventile von Hand betätigt, individuelle
Wärmeverbrauchsermittlung, Heizkörper ( 70 °C / 55 °C )
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Volkschule Kreuzsetten - Sanierung

6
Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

Referenzanlage: Raumthermostat-Zonenregelung mit Zeitsteuerung, individuelle
Wärmeverbrauchsermittlung, Heizkörper ( 55 °C / 45 °C )

Verteilleitungen Steigleitungen Anbindeleitungen

Wohnen 0,00 m 31,57 m 221,00 m
unkonditioniert 22,65 m 0,00 m

Warmwasser Anlage 1

Bereitstellung: WW- und RH-Wärmebereitstellung kombiniert, Raumheizung Anlage 1

Referenzanlage: WW- und RH-Wärmebereitstellung kombiniert, Raumheizung Anlage 1

Speicherung: indirekt, fernwärmebeheizter Warmwasserspeicher (1978 - 1985),
Anschlussteile ungedämmt, ohne E-Patrone, Aufstellungsort nicht konditioniert, Nenninhalt,
eigene Angabe (Nenninhalt: 1.658 l)

Referenzanlage: indirekt, gasbeheizter Warmwasserspeicher (1994 - ….), Anschlussteile
gedämmt, ohne E-Patrone, Aufstellungsort nicht konditioniert, Nenninhalt, eigene Angabe
(Nenninhalt: 1.658 l)

Verteilleitungen: Längen pauschal, nicht konditioniert, 2/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Referenzanlage: Längen pauschal, nicht konditioniert, 3/3 gedämmt, Armaturen gedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal proportional, Lage konditioniert, 0/3 gedämmt, Armaturen
ungedämmt

Referenzanlage: Längen pauschal proportional, Lage konditioniert, 3/3 gedämmt, Armaturen
gedämmt

Zirkulationsleitung: mit Zirkulation, Längen und Lage wie Verteil- und Steigleitung

Referenzanlage: Ohne Zirkulation

Stichleitung: Längen pauschal, Stahl (Stichl.)

Referenzanlage: Längen pauschal, Kunststoff (Stichl.)

Abgabe: Zweigriffarmaturen, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung

Referenzanlage: Zweigriffarmaturen, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung

Verteilleitungen Steigleitungen Stichleitungen

Wohnen 0,00 m 15,78 m 18,94 m
unkonditioniert 11,10 m 0,00 m

Zirkulationsverteilleitungen Zirkulationssteigleitungen

Wohnen 0,00 m 15,78 m
unkonditioniert 10,10 m 0,00 m

Beleuchtung

Berechnung mit Benchmark-Werten

Fläche Benchmark

Wohnen 394,64 m2 24,80 kWh/m2a
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Volkschule Kreuzsetten - Sanierung - Wohnen
Leitwerte

7

259,90Le
47,23Lu

226,25Lg

586,73LT
124,24LV

0,331Um

W/K
W/K

W/m2K

53,33

Wohnen

... gegen Außen

... über Unbeheizt

... über das Erdreich

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken

Transmissionsleitwert der Gebäudehülle

Mittlerer Wärmedurchgangskoeffizient

Lüftungsleitwert

Bauteile gegen Außenluft
... gegen Außen, über Unbeheizt und das Erdreich

m2 W/m2K f W/Kf FH

Nord
AW01 Außenwand 111,54 0,161 1,0 17,96

111,54 17,96

Ost
AF01 Fenster 134x192cm 71,96 0,860 1,0 61,89
AF02 Fenster 412x192cm 15,82 0,780 1,0 12,34
AF03 Fenster 412x92cm 3,79 0,820 1,0 3,11
AF04 Fenster 184x72cm 5,46 0,910 1,0 4,97
AT01 Eingangsportal 13,20 0,820 1,0 10,82
AW01 Außenwand 313,71 0,161 1,0 50,51

423,94 143,64

Süd
AF05 Fenster 118x92cm 6,54 0,840 1,0 5,49
AF06 Fenster 240x92cm 2,21 0,800 1,0 1,77
AW01 Außenwand 60,55 0,161 1,0 9,75

69,30 17,01

West
AF01 Fenster 134x192cm 25,70 0,860 1,0 22,10
AF07 Fenster 134x92cm 3,69 0,830 1,0 3,06
AW01 Außenwand 348,67 0,161 1,0 56,14

378,06 81,30

Horizontal
AD01 Decke gegen Dachraum 394,64 0,133 0,9 47,24
EB01 erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter Erd 394,64 0,819 0,7 226,25

789,29 273,49

1.772,14Summe

W/K53,33

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken
Leitwerte über Wärmebrücken

Wärmebrücken pauschal
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Leitwerte
Volkschule Kreuzsetten - Sanierung

820,87VL = m³

124,24 W/K

... über Lüftung

Fensterlüftung

Lüftungsleitwert

Lüftungsvolumen
nL = 1,20 1/hHygienisch erforderliche Luftwechselrate

nL,NL = 1,50 1/hLuftwechselrate Nachlüftung

Monate
n L,m,h
n L,m,c

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez
0,445 0,428 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445
0,445 0,428 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445

keine Nachtlüftung
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Volkschule Kreuzsetten - Sanierung - Wohnen
Gewinne

9

mittelschwere BauweiseWirksame Wärmespeicherfähigkeit der Zone

Wohnen

Kindergarten und Pflichtschulen
Interne Wärmegewinne

7,50qi,c,n = W/m2Wärmegewinne Kühlfall

3,75qi,h,n = W/m2Wärmegewinne Heizfall

Solare Wärmegewinne

Summe AgFs A trans,h
m2- m2

Transparente Bauteile g
-

A trans,c
m2

Anzahl

Ost
AF01 Fenster 134x192cm 0,75 48,29 0,500 21,29 15,9728

keine Verschattungseinrichtung
AF02 Fenster 412x192cm 0,75 11,40 0,500 5,02 3,772

keine Verschattungseinrichtung
AF03 Fenster 412x92cm 0,75 2,67 0,500 1,18 0,881

keine Verschattungseinrichtung
AF04 Fenster 184x72cm 0,75 2,36 0,500 1,04 0,783

keine Verschattungseinrichtung
AT01 Eingangsportal 0,75 4,68 0,480 1,98 1,481

keine Verschattungseinrichtung

69,42 30,53 22,9035
Süd
AF05 Fenster 118x92cm 0,75 4,25 0,500 1,87 1,406

keine Verschattungseinrichtung
AF06 Fenster 240x92cm 0,75 1,58 0,500 0,69 0,521

keine Verschattungseinrichtung

5,83 2,57 1,937
West
AF01 Fenster 134x192cm 0,75 17,24 0,500 7,60 5,7010

keine Verschattungseinrichtung
AF07 Fenster 134x92cm 0,75 2,45 0,500 1,08 0,813

keine Verschattungseinrichtung

19,70 8,69 6,5113

Fläche
m2

Opake Bauteile
kKh
f op

-
Z ON

Nord
AW01 Außenwand 0,00 111,54weiße Oberfläche 1,00

111,54
Ost
AW01 Außenwand 0,00 313,71weiße Oberfläche 1,13

313,71
Süd
AW01 Außenwand 0,00 60,55weiße Oberfläche 1,00

60,55
West
AW01 Außenwand 0,00 348,67weiße Oberfläche 1,13

348,67
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Volkschule Kreuzsetten - Sanierung - Wohnen
Gewinne

10

Heizen Aw Qs, h
m2 kWh/a

Ost 110,23 15.020
Süd 8,75 1.551
West 29,39 4.274

20.846 0 8500 17000 25500 34000148,37

Kühlen Qs opak, c
kWh/a

Qs trans, c
kWh/a

Ost 020.026
Süd 02.068
West 05.699

0 0 8500 17000 25500 3400027.795

Orientierungsdiagramm
Das Diagramm zeigt die Orientierungen und Flächen von opaken und transparenten Bauteilen

opak

transparent

kWh/m2 kWh/m2 kWh/m2kWh/m2kWh/m2kWh/m2

Niederkreuzstetten, 223 m
NO/NW N HO/WSO/SWS

Strahlungsintensitäten

26,1711,5112,0417,2728,0034,81Jan.
47,4219,4420,8629,8745,5355,48Feb.
80,7327,4533,9050,8667,0175,89Mär.

115,1940,3151,8369,1179,4880,63Apr.
157,2556,6172,3391,2094,3589,63Mai
159,1960,4976,4190,7489,1579,59Jun.

160,3359,3275,3592,9991,3981,77Jul.
140,4244,9360,3882,8591,2788,47Aug.
98,0235,2843,1259,7974,4981,35Sep.

62,3223,0526,1739,8857,3367,93Okt.
28,8512,1212,6918,4630,5938,38Nov.
19,398,338,7212,7923,4629,86Dez.
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Bauteilliste
Volkschule Kreuzsetten - Sanierung
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U-O
erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter Erdreich)EB01

EBu

Bestand

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Schüttung 0,2000 0,700 0,286
2 Stahlbeton-Decke 0,3000 2,300 0,130
3 XPS - G (rauhe Oberfl.; Altbestand) (30) 0,0200 0,033 0,606
4 Linoleum (R = 1200) 0,0050 0,170 0,029

0,5250 RT =
Wärmeübergangswiderstände

1,221
0,170

0,819U =

O-U
Decke gegen DachraumAD01

DGD

Sanierung

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 AUSTROTHERM EPS W20 PLUS 0,2000 0,031 6,452
2 Steinwolle MW(SW)-WD (120 kg/m³) 0,0300 0,040 0,750•
3 Stahlbeton-Decke 0,3000 2,300 0,130B

0,5300 RT =
Wärmeübergangswiderstände

7,532
0,200

0,133U =B = Bestand

A-I
AußenwandAW01

AW

Sanierung

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Silikatputz (ohne Kunstharzzusatz) armiert 0,0050 0,800 0,006
2 AUSTROTHERM EPS F PLUS 0,1600 0,031 5,161
3 Hochlochziegel (Altbestand vor 1980) + Normalmauermörtel (1 0,3800 0,450 0,844B

4 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0200 0,800 0,025B

0,5650 RT =
Wärmeübergangswiderstände

6,206
0,170

0,161U =B = Bestand

4,68 35,503fach-Isolierglas 2fach besch. (<0,1) 4-12-4-12-4 (Kr)
0,858,52 64,50Schüco FW 50+.SI (Abstand der Schalen 48mm)

0,04019,20Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

0,480

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,60

0,8213,20vorh.

EingangsportalAT01
AT

Neubau
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Bauteilliste
Volkschule Kreuzsetten - Sanierung
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1,73 67,10Internorm 3-Scheiben Isolierglas light Ug=0,6 (4b-16Ar90%-4-16Ar90%-b4)
0,930,85 32,90Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 500 (Uf 0,93)

0,04010,00Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

0,500

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,60

0,862,57vorh.

Fenster 134x192cmAF01
AF

Neubau

5,70 72,10Internorm 3-Scheiben Isolierglas light Ug=0,6 (4b-16Ar90%-4-16Ar90%-b4)
0,932,21 27,90Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 500 (Uf 0,93)

0,04016,76Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

0,500

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,60

0,787,91vorh.

Fenster 412x192cmAF02
AF

Neubau

2,68 70,70Internorm 3-Scheiben Isolierglas light Ug=0,6 (4b-16Ar90%-4-16Ar90%-b4)
0,931,11 29,30Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 500 (Uf 0,93)

0,04011,76Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

0,500

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,60

0,823,79vorh.

Fenster 412x92cmAF03
AF

Neubau

0,79 43,30Internorm 3-Scheiben Isolierglas light Ug=0,6 (4b-16Ar90%-4-16Ar90%-b4)
0,931,03 56,70Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 500 (Uf 0,93)

0,0405,78Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

0,500

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,60

0,911,82vorh.

Fenster 184x72cmAF04
AF

Neubau
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0,71 65,00Internorm 3-Scheiben Isolierglas light Ug=0,6 (4b-16Ar90%-4-16Ar90%-b4)
0,930,38 35,00Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 500 (Uf 0,93)

0,0403,40Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

0,500

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,60

0,841,09vorh.

Fenster 118x92cmAF05
AF

Neubau

1,58 71,70Internorm 3-Scheiben Isolierglas light Ug=0,6 (4b-16Ar90%-4-16Ar90%-b4)
0,930,62 28,30Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 500 (Uf 0,93)

0,0405,84Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

0,500

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,60

0,802,21vorh.

Fenster 240x92cmAF06
AF

Neubau

0,82 66,60Internorm 3-Scheiben Isolierglas light Ug=0,6 (4b-16Ar90%-4-16Ar90%-b4)
0,930,41 33,40Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 500 (Uf 0,93)

0,0403,72Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

0,500

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,60

0,831,23vorh.

Fenster 134x92cmAF07
AF

Neubau

ArchiPHYSIK 14.0.57 - lizenziert für DI Martin Böck BMGMBH 24.10.2017GS



Volkschule Kreuzsetten - Sanierung
Grundfläche und Volumen
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V [m³]BGF [m²]Brutto-Grundfläche und Brutto-Volumen
Wohnen 394,64 4.341,14beheizt

Wohnen
beheizt

Höhe [m] BGF [m²] V [m³]Formel

Grundirss
Grundriss Schule 10,24*38,54 11,00 394,64 4.341,141x

394,64 4.341,14Summe Wohnen

ArchiPHYSIK 14.0.57 - lizenziert für DI Martin Böck BMGMBH 24.10.2017GS



15
Bauteilflächen
Volkschule Kreuzsetten - Sanierung - Alle Gebäudeteile/Zonen

m2
1.772,14

1.623,77
148,37

394,64
394,64

8,37 %
91,63 %

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Opake Flächen
Fensterflächen

Wärmefluss nach oben
Wärmefluss nach unten

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Wohnen Kindergarten und Pflichtschulen

AD01 Decke gegen Dachraum 394,65
m2

394,64Dachfläche 1  x 38,54 * 10,24H

AF01 Fenster 134x192cm 28  x 2,57 71,96
m2

O

AF01 Fenster 134x192cm 10  x 2,57 25,70
m2

W

AF02 Fenster 412x192cm 2  x 7,91 15,82
m2

O

AF03 Fenster 412x92cm 1  x 3,79 3,79
m2

O

AF04 Fenster 184x72cm 3  x 1,82 5,46
m2

O

AF05 Fenster 118x92cm 6  x 1,09 6,54
m2

S

AF06 Fenster 240x92cm 1  x 2,21 2,21
m2

S

AF07 Fenster 134x92cm 3  x 1,23 3,69
m2

W

AT01 Eingangsportal 1  x 13,20 13,20
m2

O

AW01 Außenwand 834,48
m2

111,54Fläche 1  x 10,14 * 11,00N

423,94Außenwand Ost 1  x 38,54 * 11,00O

69,30Fläche 1  x 69,3x+yS
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Bauteilflächen
Volkschule Kreuzsetten - Sanierung - Alle Gebäudeteile/Zonen

378,06Fläche 1  x (27,78*11)+(10,66*6,8)x+yW

Fenster 134x192cm - 28  x 2,57 - 71,96
Fenster 134x192cm - 10  x 2,57 - 25,70
Fenster 412x192cm - 2  x 7,91 - 15,82
Fenster 412x92cm - 1  x 3,79 - 3,79
Fenster 184x72cm - 3  x 1,82 - 5,46
Fenster 118x92cm - 6  x 1,09 - 6,54
Fenster 240x92cm - 1  x 2,21 - 2,21
Fenster 134x92cm - 3  x 1,23 - 3,69
Eingangsportal - 1  x 13,20 - 13,20

EB01 erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter 394,65
m2

394,64Fläche 1  x 38,54 * 10,24H
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Ergebnisdarstellung
Volkschule Kreuzsetten - Sanierung
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Berechnungsgrundlagen

Wärmeschutz
Dampfdiffusion
Schallschutz

U-Wert
Bewertung
Rw
L nTw

EN ISO 6946:2003-10, EN ISO 10077-1:2006-12
ON B 8110-2: 2003
ON B 8115-4: 2003
ON B 8115-4: 2003

Opake Bauteile
Erforderliche Werte werden in Klammer angeführt

Nummer Bezeichnung U-Wert Diff Rw L´nTw
W/m2K dB dB

EB01 erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter Erdreich) 0,819 (0,40)
AD01 Decke gegen Dachraum 0,133 (0,20) OK (42) (53)
AW01 Außenwand 0,161 (0,35) OK 59 (43)AW01 Außenwand 0,161 (0,35) OK 59 (43)

Transparente Bauteile
Erforderliche Werte werden in Klammer angeführt

Nummer Bezeichnung U-Wert Rw
W/m2K dB
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